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Verhältnisse im Innern der Ortschaften saniert. Der
Kanton gibt jährlich 10 Mill. Franken aus für sein
Straßenwesen ; davon deckt der Eingang der Auto-
mobiisteuer 4 Mill, und der Anfeil am Benzinzoll
1,2 Mill. Fr. Für die nächsten Jahre aber werden
die Mittel teils durch Mindereingang an Zöllen und
Steuern, teils durch Einsparungen im Budget gekürzt,
und ein großer Teil der Aufomobilsteuer muß ins-
künftig zur Verzinsung und Amortisation jenes An-
leihens dienen, das zum beschleunigten Ausbau der
Staatsstraßen aufgenommen werden mußte. So stehen
denn von 1934 an jährlich 2 Mill. Fr. weniger zur Ver-
fügung, während gerade jeßt, im Interesse des Frem-
denverkehrs, der Straßenbau gefördert werden sollte.
Es sei deshalb dringend zu wünschan, daß die Alpen-
straßeninitiative, die vom Bund vermehrte Mittel für
den Bau von Straßen im Alpenland erhalten will,
zum Erfolg geführt werde, würde sie doch dem Kanton
Bern den Ausbau der S i m m e n t a I s t r a ß e und der
Grimselstraße und den Bau der wertvollen Su-
stenstraße ermöglichen.

Im Wasserbau, der vom Kanton in Verbin-
dung mit dem Bund und den Uferanstößern eifrig
betrieben wird, handelt es sich zumeist um die Ver-
bauung von Wildbächen, um Aufforstungen und um
den Uferschuß an Bächen und Flüssen. Die Ausgaben
des Kantons als Beitragsleistung zur Ausführung von
Flußkorrektionen und Wildbachverbauungen, die zur
Entlastung der pflichfigen Gemeinden und Schwellen-
korporationen erfolgten, betrugen in den leßten
Jahren 800,000 Fr., nicht gerechnet die außerordent-
liehen Aufwendungen zur Wiedergutmachung der Un-
wetterkatastrophen in den Jahren 1930 (Lenk, Adel-
boden) und 1931 (Lauterbrunnen, Zweilütschinen), die
je 1 Mill. Fr. betrugen. Leider muß der Staatsbeitrag
an Wasserbauten im laufenden Jahre um 100,000 Fr.
gekürzt werden, was einer Reduktion der Bausummen
um etwa 400,000 Fr. entspricht.

Größer noch sind die Abstriche bei den Ausgaben
des Kantons für Hochbauten. Während noch vor
wenigen Jahren der Baudirektion jährlich durchschnitt-
lieh 1,4 Millionen Fr. für Hochbauten zur Verfügung
standen, beträgt der Budgetkredit für 1934 nur mehr
490,000 Fr., und überdies sind alle Beträge für den
Unterhalt um 10",g zurückgeschnitfen worden.

Angesichts des Rückgangs der ordentlichen Fi-
nanzierungsmittel wurde im leßten Jahre ein An-
leihen aufgenommen und ein 4 Mill.-Bauprogramm
ausgearbeitet, das bedeutende Straßen- und Wasser-
bauten, Waldwege und Bodenverbesserungen er-
möglichte. Daneben ist die Bau- und Finanzorgani-
sation für die Wasserversorgung der Freiberge dem
Abschluß nahe, ebenso die Vorbereitungen für die
Erweiterung der Kantonsschule und des Seminars in
Pruntrut und die Unterbringung der Bezirksverwal-
tung im Schloß Pruntrut. Verschoben werden mußte
dagegen der Bau der Alpwirtschaftlichen Schule in
Zweisimmen. Daneben aber leistet die kantonale
Baudirektion im ordentlichen Verfahren eine unge-
ahnt weitschichtige Arbeit. Unter der Leitung von
Kantonsoberingenieur Trechsel waren im Jahre 1933
allein 140 Objekte des Wasserbaus in Arbeit, und
Kantonsbaumeister Egger hatte neben der Leitung
der neuen Hochbauten nicht weniger als 359 Staats-
gebäude zu unterhalten.

Als eigentliche Notstandsarbeiten des Kantons
kommen in Betracht der Ausbau der Simmental-
straße zur Herstellung der Verbindung Genfersee—-

Vierwaldstättersee, ferner der Ausbau der Grimsel-

strafe und der Neubau der Sustenstrafye, dazu Stras-

senkorrektion, Beseitigung von Niveauübergängen
und Brückenverstärkungen (zumeist unter Schonung
der prächtigen alten Holzbrücken) in den verschie-

denen Landesgegenden. Ein mächtiges Werk wäre

die 2. Juragewässerkorrektion mit verbessertem

Wasserregime für den Bielersee. Als erstes Teilstück

käme der Neubau der Schleuse bei Nidau an die
Reihe, dann würden die Kanäle zwischen Neuen-

burger-, Murien- und Bielersee und ebenso der

Nidau-Bürenkanal vertieft und der Aarelauf zwischen

Büren und Solothurn gestreckt. Als grorçe Horn-
bauprojekte sind zur Verwirklichung vorbereitet der
Neubau der Poliklinik der Universität Bern, ein neues
Staatsarchiv und ein Verwaltungsgebäude des Staates

nebst Renovation des Rathauses in Bern. Dazu kamen
endlich Bodenverbesserungen, der Bau von Alp- und

Waldwegen, und endlich Notstandsarbeiten der Ge-
meinden im Gebiet der Arbeitslosigkeit (Jura un

Oberland). Zurzeit schweben auch Verhandlungen
über die Durchführung der Erweiterung des
Bahnhofes Bern mit der neuen Zufahrfslinie an

der Lorrainehalde und der Erweiterung der Ge

und Perronanlagen im Bahnhof selbst. Regierung un

Stadfbehörden erwarten, daß die Bundesbahnen en

lieh eine Anlage erstellen, die den Anforderungen
des Verkehrs der Landeshauptstadt entspric un

sie stüßen sich dabei zugleich auf den Veirtrag 'i/on

1931 und die dringende Notwendigkeit, dure o

sfandsarbeifen wiederum Verdienst- und Arbeitsmog-
lichkeiten für eine große Zahl hartbedrängter eu e

zu schaffen,

Bauchronsk.

Baupolizeiliche Bewifligungen d*' J'*«"
Zürich wurden am 6. April für folgende

Projekte, feilweise unter Bedingungen, ertei

Ohne Bedingungen:
1. Baugesellschaft Talwies, Doppelmehrfami len au

ser Birmensdorfersfraße 337, 339, 341,

änderungspläne, Z. 3; y
2. H. Bürgisser, Dachaufbaute Schöneggstr.
3. F. Ziegler, Umbau im Dachgeschoß Salvator-

straße 1, Z. 11 ;

Mit Bedingungen: „ r, uui
4. Basler Lebensversicherungsgesellschaft, Geschäfts-

haus Nüschelerstraße 44, Abänderungsp ane,

5. G. Bianchi, Umbau Marktgasse 5/Meßgergasse
teilweise Verweiqerunq, Z. 1 ;

6. Hotel Viktoria Immobilien A.-G., ®

Bahnhofplaß 9, Abänderungspläne, Z. >

7. J. Keim, Umbau im Erdgeschoß, Uranias r. -

8. H. Staub's Erben, Umbau Seidengasse 13, teil-

weise Verweiqerunq, Z. 1 I c l u
9. Geschw. A. & P. Asper, Um- und Anbau, c ei

eggstraße 86, Z. 2; c
10. Baugenossenschaff „Mattenhof", Einfriedung ee-

straße 354/Renggersteig, Z. 2;
11. F. Meier, Umbau Albissfraße 83, Z. i,
12. Aug. Neeser, Umbau Brandschenkestr. !//,£ ^ I

13. Stadt Zürich, Erstellung eines Bedürfnishausdhens

mit Kiosk an der Gfellstraße/Allmend I, Z.

14. Züga-Park Genossenschaff Zürich, Erstellung einer
Blumenhalle mit Buffeträumen, eines Eingangs-
häuschens, einer Konditerei, einer Bedurfnisan-
stalt und Umbau des Gebäudes Vers.-Nr. 38a

für die Einrichtung von Wirtschaftsräumen Ajfred
Escherstral^e/Seesfr. 139, teilw. Verweigerung, Z. 2 ;
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Vscksllni88s im Innscn clsc Ocl!cksllsn 8sniscl. Dsc
Xsnlon gikl jskclick 10 Xlill. Xcsnlcsn su8 lüc 8sin
^lcshsnws8sn I clsvon clsclcl clsc Xingsng clsc Hulo-
mokiXlsusc 4 Xlill. uncl clsc Hnlsi! sm ösnTinTol!
1,2 Klill. Xn Xüc <lis nsckslsn lskcs sksc wscclsn
clis Xlills! lsiX cluccli klinclScsingsng sn /öllsn uncl
^lsuscn, lsÜ8 clucck Xin8pscungsn im öuclgsl gsküc^l,

gi'czlzS»' Isil clsc HulomokiXlsusc muh in8-
Günstig Tuc VscTin8ung uncl Hmocli8slion ^sns8 Hn-
Isiksn8 clisnsn, cls8 Tum ks8cklsuniglsn Hu8ksu clsc
5lssl88lcshsn SulgSNOMMEN vvscclsn muhls. ^o 8lsksn
clsnn von 1934 sn jskclick 2 K4i!l. Xc. wsnigsr Tuc Vsc-
lügung, v/skrsncl gscscls jshl, im Inlscs88s cls8 Xrsm-
ksnvsrXskc8, clsc Äcshsnksu gslöcclscl v/scclsn 8ol!ls.
X8 8si cls8kslk clcingsncl Tu vvun8cksn, clshclis HIosn-
5lcshsninilislivs, clis vom öuncl vscmskcls Klills! lüc
clsn ösu von Hlcshsn im HIgsnIsncl scksllsn will,
Tum Xclolg gslükcl wsccls, wüccls zis clock clsm Xsnlon
kscn clsn Hu8ksu clsc ^immsnlsl8lcshs uncl cisc
(Tcim8sl8lrshs uncl clsn ksu cisc wsclvollsn ^u-
8lsn8lcshs scmöglicksn.

!m Ws88srk>su, clsc vom Xsnlon in Vsckin-
clung mil clsm öuncl uncl clsn KIlscsn8löhscn silcig
kslcisksn ^viccl, ksnclsll S8 8ick Tumsi8l um clis Vsc-
ksuung von Wilclkscksn, um Hulloc8lungsn uncl um
clsn I_Ilsc8ckuh sn ôscksn uncl XIu88sn. Dis Hu8gsosn
cls8 Xsnlon8 sX Ksilcsg8lsi8lung Tuc Hu8lükcung von
Xluhlcoccslclionsn uncl VVilclksckvscksuungsn, clis Tuc
Xnils5lung clsc pllickligsn (Tsmsinclsn uncl ZckwsIIsn-
lcocgocslionsn sclolglsn, kslcugsn in clsn Ishlsn
lskcsn 800,000 Xc., nickl gs^sclinsî clis suhsi'occlSnl-
iicliSN ^usv/sn6ungsn -u»- Wisciscguimscliung cisc l^In-
xvà>-i<sls8lcOplisn in cisn lslicon 19Z0 (!.snl<, Acis!-
tzoclsn) un6 19Z1 (I-sulsi-Izsunnsn, InSilcàliinsn), ciis
js 1 I^Ii!!^ l^n izsii-ugsn. !_siclSr muh cis>- Zwsl^silmg
sn VVozzsrlzsulSn im Isuloncisn l-às um 100,000
gsl<Ü!-Tl v/scclsn, ws5 sinsr Ks6ui<1ion cisc Lsuzummsn
um sl^vs 400,000 I^c. snlzpnclis.

Oi-ohsr nocli 5incl clis ^izzinclis lzsi clon /^uzg-zIzEN
cis5 Xömlonz iuc l-iocliksulsn. WZX^sncl nocX voc
woniosn lslicsn clsc ösuclirsiclion MrlicX clui-cXzcXnill-
!icX 1,4 s^îillionsn iì lüc Xioclibsulsn ^ur Vsriügung
zlsncion, dàsgl clsc Luclgslio-sclil lü^ 19Z4 nuc mslic
490,000 l^n, uncl ü^s^ioz xin6 sils ksimgs lüc clsn
i^nlsi'lisll um 10^, g ^ufüclcgSZcXnillsn wocclsn>

^ngszicXlz clsz ^üclcgsngz clsi' orclsnIîicXsn ^i-
nsn^iSrung5mi1ls! v/ui'clS im îshlsn lslii's sin ^n^
isilisn sulgsnommsn unci sin 4 iVHil.-gsupcogcsmm
suZgsocizsilsl, clsz Izsclsulsncls 3lmhon- uncl VV-Z55sc-

izsulsn, Wsiclv/sgs uncl öoclsnvsckszZSi'ungSN sc-
möglicXls. Dsnslzsn i5l clis Lsu- un6 i^insn^oi-gsni-
5s1ion lüc clis WsZZscvScsocgung clsi- l^csilzscgs cìsm
^lzzcliluh nslis, sissnzo clis Voi-kscsilungsn lüc 6is
^cwsilscung cisc Xsnlon55ckuls uncl 6sz 5sminscz in
?cunlcul uncl 6is I^nlsi-lzcingung clsc Ls^iclczvscwsl-
lung im ZcXloh l^cunlcul. VsczcXolzsn v/scclsn muhls
clsgsgsn clsc ösu 6sc ^>pv,icl5clislllic!isn 5cXu!s in
/wsizimmsn, Osnslzsn slzsc !si5lsl clis Icsnlonsîs
ksuclicslclion im occlsnlliclisn VsclsXcsn sins ungs-
slinl wsilzcliicXligs ^clzsil. l^nlec clsc l_silung von
Xsnlon5oli>scingsnisuc Icsclizsl wscsn im lsXcs 19ZZ
süsin 140 Olzjslcls clsz Wszzsclzsuz in /^clzsil, uncl
Xsnlon5lc>sumsi8lsi' ^ggsc Xslls nslzsn clsc I.silung
clsc nsusn Xloclilzsulsn niclil wsnigsc sÌ8 359 5lssl8-
gstzsucls ^u unlsrlisllsn^

^5 sigsnlîiclis XIol8lsncl8si'Izsilsn cls8 Xsnlon8
Icommsn in LslcscXl clsc ^uslzsu clsc ^immsnlsl-
xlcshs ^uc Xls^lsllung clsr Vsclzinclung (3snlsc8ss—-

Viscvvs!cl8lâllsi'8ss, lscnsc clsc ^U8l?su clsc Ocim8s!»

zîrskze unc! clsr cler 5u5ieli5^sI)S, ^irs5>

8snlcoc»'s!<lion, 6s8siligung von Xlivssuülzscgsngsn
uncl Lcuclcsnvs^lâcicungsn (?umsi8l unlsc 5clionung
cisr prscliii^e^ sîien i" ve^c^ie-
clsnsn l.sncls8gsgsnclsn. lîin mscliligs8 Wsclc wscs
clis 2. lucsgsws88sc!<o>'>'sl<lion mil vsclzs88sclsm

VVs88sci'sgims lüc clsn Lis!sc8ss. >^l5 sc8ls8 Isi!8lüc!<

Icsms clsc Xlsulzsu clsc 5cli!su8s ksi ?4iclsu sn clis

Xsiks, clsnn wücclsn clis Xsnsîs Twi8cksn lvsusn-

kucgsc-, l^luclsn- uncl öis!sc8ss unk sksn80 cisc

lX!iciZu-öüre^!(Z^Z! vs^iesi usicl c^sr /^selsur?vvÌ5ct^eli
HSZireclci. ^^5 s^>c)âi-

ksupcojslcls 8incl ^uc Vscwiclclickung vocosi silslclsc
Xisuksu cisc I^o!il<!inil< clsc Klnivsc8ilsl kscn, sin neus8
HiZZizZrà'v ei^ì Ver^/Z!iuk^959ei)ZUQe cies dwste8

nsk8l Xsnovslion cls8 kslksu8S8 in ksm, Os^u Icsmsn

sncliick Voclsnvscks88s>'ungsn, clsc ösu von uncl

V^/s!clvvsgsn, uncl sncllick j>jol8lsncl8scksilsn clsc i^>s-

msinclsn im Oskisl clsc /^cksil8!o8ig!<sil (lum un

Okscisncl), ^uc^sil 8cliwsksn suck Vsmsncliungsn
uksr clis Ouccklükcung clsc Kc^/silscungcls8
ksknkols8 Kscn mil clsc nsusn lulàlàs sn
clsc l.oi-5sinsks!cls uncl clsc kcvvsitscung clsc (^s

uncl?smonsn!sgsn im Lsknkol 8s!k8l. Xsg>scung un

Zlscllksköcclsn scwsclsn, clsh clis Luncls8osnnsn sn
iick sins /Vnisgs sr8lsüsn, clis clsn /^nlocoscungsn
cls8 Vscl<skc8 clsc Ksncls8ksupl8lscll snl8gcic un

8is 8lühsn 8ick clsksi zmglsicli sul clsn '^"^3
1931 uncl clis clnngsncls Xlol^sncligicsil, oucc o

8lsncl8scksilsn v^isclscum Vscclisn8l- uncl >>cks>l8mog-

îickicsilsn lüc sins grohs ^sk! ksclksclcsnglsc su s

TU 8cksllsn,

KâllpoZiTsiîicks KOMîîi-gungsn cisr 5»s6»

Xüriiek wucclsn sm 6. /^pnl lüc loigsncis ^u-
pcojslcls, lsi!wsi8s unlsc ksclingungsn, sclsi

Okns ksciingungsn: „
k Ksugs8sÜ8cksll Is!wis8, OoppSlmskclsm! !SN su

8SI- öii'MEN8cloclsi'8lcshs 337, '

snclscung8g!sns, 3^ t zi T />.
2> kl. öüi-gi88sc, Oscksulksuls 5ckönegg5lc.
3. k. lisglsc, llmksu im vsckgszckoh dsivsloc-

8lcshs 1, 1 1 i

K4il ksclingungsn: ^ u u,
4. ös8isc I.sksn8vsc8ickscung5gs5s!i5cksll. ^.S8clistt8-

K>SU8 X!ü8cks!s>'8l>'shS 44, ^ksnclscungzp sns,
5. visncki, >4mksu K4sclclgs55s 5/klshgscgs88s

lsi!wsi8s Vscwsiqscung, ^ ^
/,

6. llolsl Vilclocis Immokilien ^ ^

ksknkolpish 9, ^Ksnclscung5p!sc>s, 4. -

7. l. Xsim, klmksu im kcclgs8ckoh, Klcsn>s5 c. -

3. XI. 5lsuk'8 kcksn. klmksu 5siclsngs58s 13. ls>i-

V/SÌ8S Vscwsigscung, 1 :
^ c- >'U

9. (?s8ckv,. 7^. 6< X. ^8psc, klm- uncl /^nksu, c s> -

sgg8lcshs 36, 2,-
10. ôZU96NO55SN5cliZsî ee-

8lcshs 354/ksnggsi-8lsig, 2i
11. X. hlsisc, klmksu T^IKi^sli-shs '-,7 7
12. ^ug. XIss8sc, klmksu kcsnàcksnlcssln 1^.^-
13. Äscil lücick. Xàllung sins8 Ksclüclm8ksu8clksn8

mil Xic>8>c sn clsc <2lsll8lcshs/HHm^^^ î- 4.

14. ^Ügs-Xsclc Osno88sn8cksll ^ûâ Xàllung s.nsc

LIumsnksIIs mil kullslcsumsn, sine8 Xmgsng8-
Ksu8cksn8, sinsc Xonclilscsi, sinsc osounn>8sn-
8lsll uncl klmksu cls8 (Zsksucls8 Vsc8.-l4n 33s
lüc clis Xinncklung von W>>l8cksll5i'sumsn
^5c^sl'5sfshS/5ee8it'. 139, isilvv. Verweigerung, 2 ;
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15. R. Gruber, Erdgeschoßumbau mit Einrichtung
einer Autoremise Dubsstraße 43, Z. 3 ;

16. Immobiliengenossenschaft Terra Nostra, 6 Doppel-
mehrfamilienhäuser Friesenbergstraße 78, 80, 82,
84, 86 und 88, Z. 3;

17. G. Jucker's Erben, Erstellung zweier Dachauf-
bauten Goldbrunnenstraße 16, Z. 3;

18. Gebr. Lotti, Erstellung eines Autoremisenanbaues
und Umbau Hardplaß 21/Gugolzstraße, Z. 4;

19. F. Papagni, Umbau mit Erstellung einer Auto-
remise Brauerstraße 34, Z. 4;

20. O. von Bank, Umbau Glasmalergasse 2, Z. 4;
21. A. Weydknecht, Um- und Aufbau Kurzgasse 5, Z. 4;
22. E. Borbé-Wanner, Erstellung eines Autoremisen-

gebäudes und Abänderung der Einfriedung an
der Schanzacker-Schäppistraße 8, teiweise Ver-
Weigerung, Z. 6;

23. Ad. Geiser, Umbau Kurvenstraße 28, Z. 6 ;

24. O. Gschwind, Einfriedungen Möhrlistraße 97, 99,
101, 103, Z. 6;

25. Immobiliengenossenschaft Sumatrastraße, 2 Dop-
pelmehrfamilienhäuser mit Einfriedung Sumatra-
strafe 26 und 28 (II. abgeändertes Projekt), Z. 6;

26. W. Steinegger, Umbau im Dachstock Nordstraße
Nr. 62, Z. 6;

27. G. Jaquemet, Umbau Bergheimstraße 11, Z. 7;
28. Rud. Wild, Umbau des Wagenschopfes mit Ein-

richtung einer Autoremise Adlisbergstr. 145, Z. 7 ;

29. Brosi Söhne, 8 Einfamilienhäuser Lyrenweg 57,
59, 61, 65, 67, 69 und 71, Z. 9;

30. Brosi Söhne, 12 Einfamilienhäuser Lyrenweg 28,
30, 32, 34, 48, 50, 52, 54, 56, 60, 64 und 68,
teilweise Verweigerung, Z. 9 ;

31. H. Geiser, Umbau Vers.-Nr. 802 / Badenerstraße
Nr. 537, Z. 9;

32. Genossenschaft Verkehrshof Altstetten, Anbau
eines Doppelmehrfamilienhauses mit Anschluß
des Walmdaches Bristenstraße 30, Z. 9 ;

33. K. Gräfte, Einfamilienhaus ßirmensdorferstr. 577,
(Wiedererwägung), Z. 9 ;

34. Gebr. Hungerbühler, Zweifamilienhaus Fellen-
bergstraße 257, Abänderungspläne, Z. 9 ;

35. Kirchgemeinde Albisrieden, Einfriedung Triemli-
strafe 24, Z. 9 ;

36. J. Rüttimann, Einfamilienhaus mit Autoremise
Algierstraße 15, Z. 9;

37. Hausheer, Autoremise im Einfamilienhaus Reb-
bergstraße 85, Wiedererwägung, Z. 10;

38. H. Lahme, Abänderung des Zuganges zum Ein-
familienhaus Winzerstraße 29, Z. 10;

39. F. Hösli-Bär, Einfriedung Obsthaldenstr. 79, Z. 11 ;

40. Hch. Mahler, Einfamilienhaus Schärenmoosstraße
Nr. 79, Z. 11;

41. H. Ruggli's Erben, Einfamilienhäuser Friedheim-
straße 40, 42 und 44, Einfriedung und Abände-
rungspläne, Z. 11 ;

42. H.Urech, EinfamilienhausSchärenmoosstr.81, Z. 11.

Baukreditbegehren im Kanton Zürich. Vom
Kantonsrate verlangt der Regierungsrat einen Kredit
von 116,500 Franken für die Verbauung des Steinen-
baches von Kohlwies bis Horn, Gemeinden Sternen-
berg und Fischingen im Kanton Thurgau (Länge der
Verbauungsstrecke zirka 1490 m), samt Seitenbächen
Lüssis- und Rüsselbach, Gemeinde Sternenberg.

Bauliche Veränderungen am Zürichberg.
(Korr.) Das anno 1851 erbaute Wohnhaus Zürich-
Bergstraße 82/Ecke Keltenstraße wurde erst vor we-
nigen Jahren renoviert und mit einem freundlich
wirkenden hellbraunen Verpuß versehen. Nun ist es

schon dem Untergang geweiht. Die Abbruchleute
reißen die alten Mauern zusammen, und bald wird
sich hier ein modernes Wohnhaus erheben. Bei dieser
Gelegenheit kann das noch fehlende Troftoir ange-
legt und auch die Übersicht an dieser Stelle erheblich
verbessert werden. Ein weiteres Neubauprojekt ist
in einem Garten an der Mousson/Nägelistraße ober-
halb des Rot Kreuz-Spitals ausgesteckt. Nach den
Plänen von Architekt M. Sütterlin soll hier ein gros-
seres Mehrfamilienhaus mit Garagen errichtet wer-
den. Das Tannenwäldchen, das zur Aufstellung der
Profile bereits gelichtet wurde, würde alsdann gänzlich
verschwinden.

An der unteren Voltastraße beim Häldeliweg ist
ein groß angelegter Neubau mit 20 Wohnungen
zu zwei bis fünf Zimmern im Entstehen begriffen,
der bis im Oktober vollendet werden soll. Der gegen
die Voltastraße rund geführte Bau zeigt große durch-
gehende Balkone und breite Fenster. Nebst den
komfortabel ausgebauten Wohnungen werden hier
zwei Ladenlokale und mehrere Bureauräume ge-
schaffen. Projektverfasser und bauleitender Architekt
ist Dr. Erhard Gull, die Ausführung der Rohbauar-
beiten besorgt die A. G. Heinr. Hatt-Haller.

Zwischen Gladbach- und Toblersfraße wird zurzeit
ein neuer Verbindungsweg erstellt, der den Namen
„Freudwilerweg" erhalfen wird. Am oberen Trottoir
der Gladbachstraße beim Spyriplaß wurde ein neuer
Trinkbrunnen aufgestellt, dessen kreisrundes Becken
mit dem Motiv eines Windhundes geschmückt ist,
vor dem zwei Gänse die Flucht ergreifen.

Auf der Höhe des Zürichberges, an der Susen-
bergstraße, werden nun die leßten aussichtsreichen
Pläße mit Villen überbaut. Es ist eigentlich zu be-
dauern, daß diese Aussichtsterrasse, von der man einen
eigenartigen Blick über die ganze Stadt genießt, nicht
der Öffentlichkeit erhalten werden kann. Beim Alko-
holfreien Kurhaus Rigiblick wird gegenwärtig der Wirt-
schaftsgarten durch Auffüllung gegen den Abhang hin
vergrößert und im Niveau ausgeglichen, und einige
Spazierwege werden neu angelegt. Der Garten wird
so eine größere Anzahl Gäste aufnehmen können.

Neues Wohnbauprojekt in Zürich-Leimbach.
(Korr.) Als ruhiges und landschaftlich schön gelegenes
Wohngebiet erfreut sich das Quartier Leimbach am
Eingang des Sihltals zunehmender Beliebtheit. An der
auf der Uetlibergseite etwas auf der Anhöhe verlau-
fenden Frymannstraße soll nun nach dem Projekt von
Ingenieur W. Stäubli (Zürich 3) eine neue Globus-
heimeli-Wohnkolonie, bestehend aus zehn freistehen-
den Einfamilienhäusern, erbaut werden. Auf jedes
Haus entfallen samt dem umgebenden Gartenland
400—600 m^ Grundfläche. Die Wohnheime, die unter
Berücksichtigung aller speziellen Wünsche der Inter-
essenten ausgestaltet werden, enthalten im Normal-
ausbau drei, im Vollausbau fünf Zimmer, d. h. zu
den drei Normalzimmern im Erdgeschoß können im
Obergeschoß nach Bedarf zwei weitere Zimmer ein-
gebaut werden. Für die Wandkonstruktion kommen
besondere warmhaltende Isoliersteine zur Anwen-
dung. Eine Dachpappeschicht schüßt gegen Feuch-
tigkeit, und ein in der Mauer freigelassener Luft-
hohlraum wirkt ebenfalls wärmeisolierend, sodaß für
ein behagliches Wohnen alle Garantie geboten ist.
Im Innern werden alle Wände mit Sperrholz ver-
kleidet. Sämtliche Küchen werden mit elektrischen
Kochherden ausgestattet. Mit dem Bau der Kolonie
soll nach Abschluß der nötigen Verträge begonnen
werden.
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15. k. Oruiser, ^rcigsscinohumizsu mil ^inrici^lung
einer ^ulorsmiss Dulssslrshs 43, /. 3?

16. Immoiziiisngsnosssnsciisll lerrs Xioslrs, 6 Doppel-
msiirlsmiiisniisussr l-rissenizsrgslrshs 73, 30, 32,
84. 36 unci 33. I. 3?

17. (5. lucicer's Krisen, ^rslsllung cwsier Dsciisul»
ksutsn <DoI6lsrUNNSNSlrshs 16, /. 3:

13. (^slsr. l.olli, ^rslsilung sines ^uloremissnsnlssuss
unci Dmissu l^isrclpish 21/(Dugoicslrshs, /. 4:

19. k^. i'spsgni, Dmissu mil ^rslsilung einer T^ulo-
remise Lrsusrslrshs 34, /. 4:

23. O. von ksnic, Dmissu (5>ssmslsrgsszs 2, /. 4;
21. Ws^cilcnsciil, Dm-unci^ulizsu Xurcgssse5,/. 4?
22. Korizê-Wsnnsr, ^rslsllung eines ^ulorsmissn-

gsizsuciss unci ^Issncisrung cisr ^inlrisciung en
3er Zciisncscicsr-3clisppislrshe 3, lsiwsise Ver-
Weigerung, /. 6:

23. T^ci. (Dsiser, Dmissu Xurvenslrshs 28, /. 6?
24. <D. Osciiwinci, ^inlrisciungsn I^löiirlislrshe 97, 99,

101, 103, I. 6!
25. lmmoisiliengsnosssnsciisll Humslrsslrshs, 2 Dop-

pslmsiirlsmilisninsussr mil ^inlrisciung 5umslrs-
slrshs 26 unc! 28 (ll. sisgesncisrlss l'rojslcl), /. 6:

26. W. 3lsinsggsr, Dminsu im Dsciislocic Xiorcislrshe
Xir. 62, /. 6:

27. O. isgusmel, Dmlssu LergXsimslrshe 11, /. 7;
28. Xuci. VVilcl, Dmissu ciss Wsgsnsciioplss mil ^in-

ricXlung einer /Vuloremiss ^âiisissrgslr. 145, /. 7 :

29. örosi Zöiins, 8 ^inlsmilisnlisussr X^renweg 57,
59. 61. 65. 67. 69 unci 71. 7. 9?

33. örosi 5öiins, 12 ^inlsmiiisnlisussr X^rsnweg 28,
33, 32, 34. 43, 53, 52, 54, 56. 63. 64 unci 63,
lsilweiss Verweigerung, /. 9:

31. XI. (Weiser, Dmissu Vsrs.-Xir. 332 / kscisnsrslrshe
Xir. 537, /. 9:

32. lDsnosssnsciisll Vericeivsiiol /^ilslellsn, T^nissu
eines DoppelmeXrlsmjlisnXsusss mil /^nsciiluh
ciss WsimciscXss örislsnslrshs 33, /. 9 z

33. X. (Drshis, Xinlsmilisnlisus Lirmensciorlerslr. 577,
(Wiscisrsrwsgung), /. 9:

34. (Dsisr. XiungsrXüXlsr, /wsilsmilieniisus Xelien-
lssrgslrshe 257, ^Issncisrungsplsne, /. 9

35. XircXgemsincie /Visisriscien, Xinlrisciung Irismii-
slrshe 24, /. 9:

36. 1. Xüilimsnn, XinlsmilisnXsus mil ^uloremise
^lgisrslrshs 15, /. 9:

37. XlsusXser, ^ulorsmiss im Xinlsmiiisniisus l?siz-
izsrgslrshs 35, Wiscisrerwsgung, /. 13,-

38. Xi. XsXms, ^Xsncisrung ciss /ugsngss cum Xin-
lsmilienXsus Wincsrslrshs 29, /. 13:

39. X. Xiösli-ösr, Xinlrisciung OXslXsicienslr. 79, /.II:
43. XicX. ^Isliisr, XinlsmiiienXsus 5cXsrsnmoozslrshe

Xlr. 79, /. 11?
41. >4. Xuggli's XrXsn, XinlsmilisnXsuser XrisciXsim-

slrshs 43, 42 unci 44, Xinlrisciung unci T^Xsncis-
rungsplsne, /.II?

42. ll.^irscli, ^inlsmi!isniisus Zc^srsnmOc>sslr.31 ,^.11.

vsukre«iitdegekren im Xsnion lürick. Vom
Xsnlonsrsls vsrisngl cisr !?sgierungsrsl einen Xrsciil
von 116,533 I^renicen lür clie Vsrlzsuung ciss kleinen-
izscliss von Xoiiiwies lzis llorn, Osmsincisn ^lernen-
Ic>erg unci i^isciiingen im Xsnlon liiurgsu (I.sngs cier
Verlzsuungszlrscics ^irice 1493 m), ssml Heilsnizsciisn
i.üssis- unci Xüsssikecii, Semsincis Äsrnsnizerg.

ksulicks Versntierungen sm lükiekberg.
(Xorr.) Des snno 1351 erizeuls Woiiniisus /üricli-
lzsrgslrsszs 32/^c><s Xeilsnslrsl^s wurcis srsl vor ws-
nigsn Isiirsn renovierl unci mil einem lrsunciiicii
wiricsncisn lieiilzrsunsn Vsrpuh verseilen. XIun isl es

sciion cism i^inlsrgeng gswsiill. L>is ^izizrucilieule
reihen ciie eilen i^Ieusrn ^ussmmsn, unci ieeici wirci
sicil ilisr sin mocisrnes Woiiniisus srilsizsn. Lei ciisssr
(^eiegsnilsil Icenn ciss nocil lsilisncis Irolloir sngs-
iegl unci sucii ciie iliissrsiciil sn ciisssr 5lsiie sriisisiicil
verizssssrl wercien. ^in wsilerss Xisuissupro^sicl isl
in einem L-srlen sn cisr iViouzson/^sgsiislrshs oiser-
iisiiz ciss I?ol Xrsu^-Zpilsis susgsslecicl. Xiscii cisn
?isnsn von /Vciiilsicl i^l. ^üllsriin soii iiisr ein grös-
seres I^Isiirlsmiiisnilsus mil (^srsgen srriciilsl wer-
cisn. Dss Isnnenwslciciisn, ciss ^ur /^ulsleilung cisr
k'roliis lsersils geliciilsl wurcis, würcis siscisnn gsn^iicii
vsrsciiwincisn.

^n cier unlsrsn Voilsslrshs Iseim l-isicisiiweg isl
sin groh sngsieglsr i^isuizsu mil 23 Woiinungsn
^u ^wei Isis lünl wimmern im ^nlzleissn isegrillen,
cisr Isis im Olcloissr voiisnciel wercien soii. Osr gegen
ciie Voilsslrshs runci gslüiirle ksu ?sigl grohe 3urcii-
geiisncis ksiicons unci isrsils Zensier. I^isissl cisn
Icomlorlsissi susgsissulen Woiinungsn wercien ilisr
^wei i.scieniol<sls unci metsrers öurssursume gs-
sciisllsn. kVojsiclverlssssr unci issuisilsncisr /^rciiilslcl
isl Dr. ^rissr^ Ouii, ciie /^uslüiirung cisr koilissusr-
Issilsn Isssorgl ciie /V (s. I4sinr. >4sll-lisi!sr.

^wiscilsn (sisciisscil- unci loisisrslrshe wirci ^ur^sii
ein neuer Verisinciungswsg srsleiil, cisr cien I^ismsn
,Frsuciwiisrweg" srissilsn wirci. /^m oisersn Irolloir
cisr (Disciissciislrshs issim 5p>rip!sh wurcis sin neuer
Irinicisrunnen sulgesleiil, cissssn Icreisrunciss Vscicen
mil clem I^ioliv eines Winciilunciss gescilmücicl isl,
vor cism ^wei (ssnss ciie i-iucill srgrsilsn.

T^ul cisr i^iöiis ciss /üricilissrgss, sn cisr Hussn-
Issrgslrshs, wercien nun ciie ishlsn sussiciilsrsicilen
?ishs mil Villen üiserlssul. ^s isl sigsnllicll ?u iss-
cisusrn, cish ciisss/^ussiciilzlerrssss, von cisr msn einen
sigsnsrligen ölicic üissr ciie gsn-s 5lscil genishl, nicnl
cier (Dllenlliciliceit eriisllen wercien Icsnn. Leim /Vlco-
liollrsien Xurinsus Xigilsliclc wirci gsgenwsrlig cier Wirl-
sciisllsgsrlen ciurcii Aullüliung gegen cisn >4.isilsng iiin
vergröhsrl unci im i^iivssu susgsgiicilsn, unci einige
5ps2lsrwsgs wercien neu sngslsgl. Der (Dsrlsn wirci
so eins grohers /^n^siil Ossls sulrisinmen lconnen.

visuel VVoknbsuprojek» in Zürick i.simbsck.
(Xorr.) ^ls ruiligss unci isnciscilslllicil scilön gelegenes
Woiingeisisl srlrsul sicii ciss Ousrlisr i.eimlsscii sm
^ingsng ciss Hiisllsls ^unelimsncisr öelieisliisil. /^n cisr
sul cisr Dsliiizsrgssils slwss sul cisr T^nilÖiis vsrlsu-
lencisn I^msnnslrshs soll nun nscin cism ?roisl<l von
Ingenieur W. 5lsulsli (^üricil 3) eins neue (5loisus-
iieimsli-WoIlnI<olonis, issslsilsnci sus ^eiin lreislelisn-
cisn ^inlsmilisniisussrn, srizsul wercien. 2^ul isciss
I^Isus snllsllsn ssml cism umgslsencien Ssrlsnlsnci
433—633 m^ (Druncillscile. Die Woiinilsims, ciie unlsr
ösrücicsicilligung silsr speciellen VVunscils cier lnlsr-
sssenlen susgsslsllsl wercien, enliisilen im Xlormsl-
susizsu clrsi, im Vollsusissu lünl Zimmer, ci. il. cu
cisn clrsi Xiormslcimmsrn im ^rcigssciioh lcönnen im
Oisergssciioh nscii öecisrl cwsi wsilsrs /immer sin-
geissul wercien. l^ür ciie Wsnciiconslrulclion Icommsn
àssoncisrs wsrmiisllsncie lsolisrslsins cur Anwsn-
ciung. ^ine Dsciipsppssciliclll sciiühl gegen i^sucil-
ligicsil, unci sin in cisr issuer lrsigslssssnsr I_ull-
iloillrsum wiricl sizsnlslis wsrmsisolisrsnci, socish lür
sin issiisgliciiss Woilnsn sils (Dsrsnlie gelsolsn isl.
im Innern wercien slls Wsncis mil ^perriiolc vsr-
Iclsicisl. ^smllicils Xüciisn wercien mil sislclriscilsn
Xocililercisn susgsslsllsl. I^lil cism ösu cisr Xolonis
soll nscii ^issciiiuh cisr nöligsn Verlrsgs begonnen
wercien.
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Neubauten in lürich-Höngg. (Korr.) Die gün-
stige Wohnlage im neuen Stadfquartier Höngg be-
wirkt eine fortwährende Ausdehnung der dortigen
Siedelungen. Auf dem aussichtsreichen Imbisbühl un-
weit der Warfau gedenkt die Baugesellschaft I mbis-
bühl nach dem Projekt von Architekt H. Naef eine
Kolonie von acht Einfamilienhäusern zu erstellen.
Das Baugebiet mufj erst noch durch eine neue Quar-
tierstrafje erschlossen werden. An der äußeren Lim-
mattalstrafje gehen mehrere Ein- und Mehrfamilien-
häuser der Vollendung entgegen. In der Nähe der
Autobus-Endstation ist soeben eine neue einstöckige
Häusergruppe fertig geworden, die ein Gegenstück
bildet zu der bereits bewohnten Gruppe nebenan
mit dem alkoholfreien Restaurant. Weitere Ein- und
Mehrfamilienhäuser befinden sich an der Ackersfein-,
Hohenklingen- und Regensdorferstrafje im Bau.

Bautäfigkeit am Waldberg in Zürich. (Korr.)
Der günstig gelegene Abhang zwischen dem Schul-
haus Waidhalde und der Waidstrafye wird gegen-
wärtig durch zwei neue Strafen der Bebauung er-
schlössen. Die Wibichstrafye wird vom Schulhaus bis
zur Waidstrafje durchgeführt. Ferner wird eine neue
Quartierstrafje erstellt, die von der Kreuzung Waid/
Wunderlistrafje ausgeht und in einer ansteigenden
Kurve zum neuen Schulhauspla^ führt. Die Strafe,
die unten in einem Einschnitt verläuft, wird nach ihrer
Vollendung den Namen „Bruggerweg" erhalten. Auf
dem Gelände zwischen diesen neuen Strafjen und
weiter hinauf gegen die Waid sind mehrere Bau-
gespanne zu sehen, was auf eine baldige Besiede-
lung dieses Terrains hindeutet. Wenn die Bautätig-
keit an dieser Halde weiterhin andauert, so dürfte
bald der Bau der projektierten neuen Waidstrafje
aktuell werden, die ihren Ausgang vom Bucheggplatj
nehmen wird, wo bereits das Anfangsstück besteht.

Schulhausrenovationen und Neubaufe im
Kanton Schwyx. (Korr.) Für Schulhausrenovationen
im Kanton Schwyz werden folgende vom Kantons-
rate beschlossene Kantonsbeiträge ausbezahlt: Der
Gemeinde Alptal für die Schulhausrenovation in Alp-
tal 659 Fr., der Gemeinde Freienbach für die Kosten
der Schulhausrenovation in Pfäffikon Fr. 960.20 und
dem Bezirk Einsiedeln für die Schulhausrenovationen
in Benau und Trachsau Fr. 1223.80. Für die Reno-
vation des Schulhauses in Wangen wird dem Kan-
tonsrat die Ausrichtung eines Kantonsbeitrages von
Fr. 631.70 empfohlen und an die Kosten des neuen
S/chulhauses im Berg Altendorf ein Beitrag von 1798
Franken 35 Rp.

Um einen Universitäfsbau in Basel. Vor we-
nigen Tagen hat der derzeitige Rektor der Basler
Universität, Professor Dr. A. Labhardf, durch die Presse
einen Notruf zugunsten der endlichen Inangriffnahme
des Neubaues an Stelle des bald 500 Jahre alten
Kollegiengebäudes am Rheinsprung ergehen lassen,
in dem die seif langem bestehenden mißlichen bau-
liehen und hygienischen Zustände in unverblümter
Offenheit dargefan werden. Zustände, welche heute
weder in einem gewöhnlichen Schulhaus noch in
irgend einem Miethaus geduldet würden. Dieser
Notruf hat einigen Wiederhall gefunden und man
erfuhr bei dieser Gelegenheit, dafj der Regierung
kürzlich ein Bericht über das mit dem ersten Preis
ausgezeichnete und nachträglich noch etwas umge-
arbeitete Projekt Roland Röhn (Zürich) unter-
breitet worden ist, das sich nun in jeder Hinsicht
zur Ausführung eigne. Damit wären die fachlichen
Unterlagen bereit, leider fehlt es nun aber an den

materiellen. Rund ein Viertel der Gesamtbausumme
(1,2 Mill.) ist durch private und Staatsmittel zurück-

gelegt. Wie und wann sollen in der heutigen Krisen-

zeit die restlichen 3,5 bis 4 Mill. Fr. aufgebracht
werden?

Von liberaler Seite ist dem Universitätskörper der

Vorschlag gemacht worden, ein befristetes Notopter
dadurch zu bringen, dafj die Gesamtauslagen fur

die Universität, die sich jährlich auf 372 Millionen

belaufen, wovon allein 2 Mill. Fr. auf Besoldungen
und Löhne entfallen, während fünf Jahren um 10 bis

15 Prozent gesenkt werden. Dadurch könnte die Uni-

versität etwa die Hätte der noch benötigten Mittel
für den Neubau aus eigener Kraft aufbringen.

Umbau in Rorschach. Mit dem Umbau des

Hauses des Konsumvereins am Kirchpla^-Rathausplatj
ist begonnen worden. Das unansehnliche Anhangse
auf der Westseite wird beseitigt, dann werden le

Parterreräumlichkeiten völlig umgebaut, wobei auger
dem Laden noch für ein zweites, zu vermietendes

Geschäft Raum frei wird. Die nordseitige Par erre-
front erhält die beiden Geschäftseingänge mi 9®~

schmackvoll eingebauten Auslagefenstern, die o ern

Fenster erhalten sogenannte Klebdächer un en

Giebel schlieft nach unten ein durchgehender aci

gurt ab. Ein Treppengiebel ziert die Südseite. Nach

der nach den Plänen von Architekt Stärk le urc

geführten Renovation und Umbaute wird sic as

Haus als ein neuer Schmuck von Alt-Rorschach pra-
sentieren.

Kirchenbau in Niederuxwil (St. Gallen). Durch

das Eintreten wärmerer Witterung konnte nicht b ot,

mit den Innenarbeiten, sondern auch mit den m-

gebungsarbeiten wieder begonnen werden. erei s

ist die Kassettendecke eingebaut und äugen die gioje
Freitreppe vor dem Hauptporfal fertig erste le

Baubehörde hat inzwischen noch weitere Arbeiten

vergeben. An Stelle der roten Ziegelmauer der

Flawilerstrafye entlang wird um Trotfoirbreite einwar s

eine solide Steinmauer erstellt, während le rs e

lung des Trottoirs Sache der politischen Gemein e

sein wird.

Bauprojekte in Brugg. Der Gemeinderat von

Brugg unterbreitet der Gemeindeversamm ung eine

Aufstellung der in nächster Zeit notwendigen Bauten,

die einen Kostenaufwand von 3,800,000 r. er or ern.

Bauliches aus Sitten (Wallis) Der Bau eines

Grofjratssaales gibt der Bevölkerung von Sitten mehr

Arbeit als dem Gemeinderat. Eine Gruppe es o ern

Stadtteiles hat eine Sammlung eingelei e um er

Gemeinde 20,000 Fr. zur Verfügung zu s e en, wenn

der Saal zuoberst der Groden Brücke ge au wer e.

Dagegen wehren sich nun die Hoteliers un ver

langen in einer Eingabe an den gemein era arç

der Groljratssaal ins Zentrum der Sfadt komme. ie

machen den Vorschlag, dalj das bisherige os ge

bäude von der Stadt gekauft und zweckentsprechend

für die Stadtverwaltung, industrielle Betriebe, erici e

und für den Groden Rat umgebaut werde.

Der Weg aus der Krise.
Das Thema ist leider nachgerade nicht

An unzähligen Deutungen und Ratschlägen fehlt es

nicht. Mögen die Vorschläge richtig oder unrichtig

gewesen sein, ihre praktischen Durchführungen mug-
ten bisher unfehlbar scheitern. Und zwar nicht zu-
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^isudsuksn in Tûrià lliöngg. (Xorr.) Dis gün-
8ligs Woknlsgs im nsusn ^lscllgusrlisr klöngg ks-
wiclcl sins lortwskrsncls 7^u8clsknung clsr clorligsn
^isclslungsn, T^ul clsm su88ickl8rsicksn lmkÌ8kûkl un-
wsil clsr Wsrlsu gsclsnlcl clis ösugs8sll8cksll lmkÌ8-
k>ükl nsck clsm Xrosslcl von T^rckitslcl kl, klssl sins
Xolonis von sckl kinlsmilisnksu8srn ?u sr8tsllsn,
Ds8 ksugskisl mus) sr8l nock clurck sins nsus (Dusr-
lisr8lrshs sr8cklo88sn wsrclsn, ^n clsr suhsrsn Kim-
msll-zszll'skzs gsksn mskrsrs kin- uncl svlskrlsmilisn-
Ksu8sr clsr Vollsnclung snlgsgsn, !n clsr missis clsr
7^utok>u8-kncl8lslion Ì8l 8osksn sine nsus sin8löcl<igs
KIsu8srgrugps lsrtig gsworclsn, clis sin <Dsgsn8lücl<
kilcisl ?u clsr Ksrsil8 kswoknlsn (Druggs nsksnsn
mil clsm sllcokollrsisn Xs8lsursnl, VVsilsrs kin- uncl
K4skrlsmilisnksu8sr kslinclsn 8Ìck sn clsr 7^cl<sr8lsin-,
kloksnlilingsn- uncl Xsgsn8clorlsr8lrshs im ksu,

KZutäligksit sm Wsieibsrg in /ürick. (Xorr)
Dsr günstig gslsgsns /^kksng ^wÌ8cksn c!sm 5ckul-
Ksu8 Wsiclkslcls uncl clsr Wsicl8lrshs wircl gsgsn-
wsrlig clurck ?wsi nsus 5lrshsn clsr ösksuung sr-
8cklo88sn, Dis Wik>ick8lrshs wiccl vom Dckulksu8 KÌ8
?ur Wsicl8lrshs clurckgslükrl, ksrnsr wircl sins nsus
Qusrlisr8lrshs sràlll, clis von clsr Xrsu^ung Wsicl/
WunclsrlÌ8lrshs su8gskl uncl in sinsr sn8lsigsnclsn
Xurvs 2!um nsusn 5ckulksu8plsh lökrl, Dis 5lrshs,
clis unlsn in sinsm kin8cknill vsrlàull, wircl nsck ikrsr
Vollsnclung clsn Xlsmsn„kruggsrwsg" srksllsn, T^ul
clsm (Dslsncls TwÌ8cksn cliszsn nsusn ^lrshsn uncl
wsilsr kinsul gsgsn clis Wsicl zincl mskrsrs ksu-
gs8gsnns ?u 8sksn, WS8 sul sins kslcligs Ks8iscls-
lung clis8S5 Isrrsin8 kinclsulsl, Wenn clis Lsulslig-
I<sil ZN clis8sr klslcls wsilsrkin snclsusrl, 80 clurlts
kslcl clsr ksu clsr projslctisrlsn nsusn Wsicl8lrshs
slclusll wsrclsn, clis ikrsn /^u8ggng vom öuclisggplsl)
nslimsn wiccl, v/o lzscsil8 cls8 ^nlsn988lücl< lzs8lslil.

Zckulksurrenovstionsn un6 k^eudsuis im
îîsnton (Xocc.) s^üc ^csiu!liZU8csnovslionsn
im Xsnlon 3cliw^ vvscclsn lo!gsncls vom Xsnlon8-
mts szs8cli!o88sns Xsnlon8lzsilmgs su8>c>s?sinll: Dsi^
Osmsincls Aspls! lüc clis ^cliussis^^csnovslion in /^!p-
ls> 65? i^n. clsc Osmsincls I^csisnizscli lüc clis Xo8lsn
clsc 3ckullisu8csnovs1ion in ?lslsi!<on 960,2L> uncl
clsm ös^icic ^in8iscls!n lüc clis ^csiu!Insu8>'EnovsliOnsn
in ösnsu uncl Icscli8su l^c, 1225,60. I^üc clis I?sno-
vslion cls8 5csiu!lisu8S8 in Wsngsn wiccl clsm Xsn-
lon8csl clis ^u8ciclilung sins8 Xsnlon8>c>sil>'sgs8 von
s^c, 651,70 smplolnlsn uncl sn clis Xo8lsn cls8 nsusn
^c^u!lisu8S8 im öscg ^lisnclocl sin ösilcsg von 1796
s^mnlcsn 55 Xp,

Um sinsn llnivErlitstîbsu in öszel. Voc vvs-
nigsn Isgsn list clsc clsc^siligs Xslcloc clsc Ls8lsc
Dn!vsc8Ìlsl, l-'i'olE880>' Dc, 7^, I_slc>lisccll, cluccli clis ^cs88s
sinsn IXIolcul ^ugun8lsn clsc snclliclisn lnsngcillnslims
cls8 Xlsul?sus8 sn Zlsils cls8 1?s!cl 500 lslics sllsn
Xo!!sgisngs1zëucls8 sm Xlisin8pcung scgslisn ls88sn,
in clsm clis 8sil lsngsm lc>s8lslisnclsn mis)!iclisn lzsu-
liclisn uncl li),gÌSnÌ8c!isn /u8lsncls in unvsclzlümlsc
Olssnlisil clscgslsn v/scclsn, ^U8lsncls, ^slclis lisuls
wsclEc in sinsm gsv/ölin!iclisn 5cliullisu8 nocli in
icgsncl einem X1isl1isu8 gsclulclsl wücclsn, Dis8sc
Xlolcul lisl einigen Wisclsclisl! gslunclsn uncl men
sclulic lzsi clis8sc (Dslsgsnlisil, clslz clsc Xsgiscung
lcüc^licli sin Lsciclil ulzsc cls8 mil clsm sc8lsn l^csi8

su8gs?siclinsls uncl nsclilcsgiicli nocli slws8 umgs-
sclosilsls k^i-ojslcl kolsncl Xolin (^ün'cli) unlsc-
lzcsilsl wocclsn Ì8l, cls8 8icli nun in jsclsc llin8iclil
^uc 7^u8lü!ii'ung signs. Dsmil v,scsn clis lscliliclisn
Dnlsclsgsn l?scsil, lsiclsc lslill s,8 nun slzsc sn clsn

mslscisllsn, I?uncl sin Visclsl clsc <Ds8Sml!c>su8umms

si,2 s^Iiü.) izt sDrivZie ^nci
^eîe^î. VVie 5v!!e^ Kri5e^-
?sil clis cs8lliclisn 5,5 l?Ì8 4 s9li!l, I'«'' sulgsomcnl
V8'scclsn?

Vori ülDek-ZlSk- 5eiiS izt diem l^mvs^itZszkÖl'sDßl' QSk-

Vor8clilsg gsmsclil v/occlsn, sin Ksln8lsls8 Xloloplsc
cls6uccli ^u Iscingsn, clsk; clis Os8smlsu8lsgsn luc

cjie ^mvsrzitZt, ctie zic^ sut 5'/u i^liiliOnedi
lzsisulsn, wovon süsin 2 l^Iiü, I'''- âul ks8O>clungsn

dmci s^ttsüed,, vvs^red,ci tüsit um 1O O>8

1 5 ?co?snl gS8Snlcl wscclsn, Dscluccli Icönnls cllS lln!-
vsc8ilsl slws clis llsils clsc nock lzenöl^glsn ^>llsl
tür clsdì t^eut)su su5 ei^e^ek' Krstt sutvi-isigs^.

»mdsu in Korlàà s^4 clsm Dm^su cls8

^ZU5S8 cte5 Kod,5umvereidi5 sm ><lk-c^p!S^>>ät^suzplst)
izt keHOdmsd» vvol-ciem Os8 u5,s^56^d»Iidtie /Xm^sdìgze
sul clsc Ws8l8sils wiccl lc>s8siligl, clsnn wscclsn !S

s-'sclsccscsumliclilcsilsn völlig umgsösul, woos! sui)sc

clsm I.sclsn nocli löc sin ^wsils8. ^u vscm!ölsncls8

(ls8cliëll Xsum lcsi wiccl. Dis nocàsiligs l^sc eccs-

lconl sclisll clis ösiclsn (Ds8clisll8singsngs m> 0^'
8climsclcvoll singsösutsn /^u^sgslsn^lsm, o scn

^edìZte»- ek-^sitSdl ZO^e^sdidits l<!elIclZc^ei' uli en

(Disösl 8clilisk;l nscli unlsn sin cluccligsnsnclsc sci
gucl sö, ^in Icsppsngisösl àl clis 5ücl8S>ls, lXIscli

clsc nscli clsn ?lsnsn von T^ccliilslcl 5làcl<ls
gslüliclsn I?snovslion uncl Dmösuls ^ S8

llsu8 sl8 sin nsusc 5climucl< von 7^ll-Xoc8cnscn gm-
8snliscsn,

iiircksndsu in ^isljerurvil (5l, Osllsn), Dumli

cls8 ^inlcslsn wscmscsc Willscung konnls mclil ö o!)

mit c!en Idme^Zk-ksited!, 5Odicism suc^ m>' m-

gsöung8S>-lzsilsn wisclsc lzsgonnsn v/scclsn, scs> 8

Ì8l clis Xs88sllsnclscl<s singsösul uncl suysn clis g>O)S

s-csilcsgps voc clsm llsuglgoclsl lsclig sc8>s !S

ösuösliöccls lisl in^wÌ8clisn nock nslsrs ^cös4sn

vscgsösn, /^n 5lslls clsc roten lisgslmsusr clsr

^!Zwi!er8i5st)e esit>Zdi^ wircl um Irot!c)ik't)k'6l e emvvs5 5

sins 8olicls 5<sinmsusr sr8lslll, wskrsncl >s r8 s

lung cls8 Irolloir8 5scks clsr polilÌ8cksn (lsms>n s

8sin wircl,

lSsuprojeKW in Srugg. Der Osmsinclsrsl von

kk-u^^ udìtsrlDk-SitSt cisr (^smsidxilSVS^smm un^ eidie

Stellung clsr in nsclàr 7sil nolwsnl>gsn vsulsn.
clis eidied, Koztedìsutvvslidi vOd, r. er or erm

Ssuiicksî sur Zitten sWslllz) v«' ^u sins8

<Droszrsl88ssls8 giöl clsr ösvöllcsrung von dillsn mslir
Arösil sl8 clsm (Dsmsinclsrsl, ^ins örupps S8 o srn

5lsclltsils8 ksl sins 5smmlung singsls! s um sr

(Dsmsincls 20,000 kr, ^ur Vsrlügung 8 s sn, wenn

d!er 5ss! ^uo^erzt cler (drohen Krücke 96 su vver e.

Dsgsgsn wskrsn 8ick nun clis llolsl>sr8 un vsr

isri^en iri einer kingske sn clen ^^M6>n ers, sh

clsr (Drol)rsl88ssl in8 Centrum clsr ^lscll lcomms, ls

mscksn clsn Vor8cklsg, clsl) cis5 l?i8nsngs 08 gs
ösucls von clsr 5lscll gslcsull unö ^wsclcsnl8grscksncl

tür c!ie ^tscitvervvs!tun^, inclustrieÜs Ketrieve, srici e

uncl lür clsn (Drohen Xsl umgsksul wsrcis.

Oer Weg SU5 cis^ Krizs.
Ds8 Iksms Ì8l lsiclsr nsckgsrscls nickt

/Xn un2:skligsn Dsulungsn uncl Xàcklsgsn lsnll s8

nickt, k/lögsn clis Vor8cklsgs ricklig oclsr unr!cnl>g

gsws8sn 8sin, ikrs grsl<lÌ8cksn Durcklükrungsn muh-
lsn ki,8ksr unlsklksr 8cksilsrn, Dncl ?wsr nickt 2U-
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